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XI.

Mria.

— Ilsm uffem I 2, tag M ey cu s jars obstat!) ^Iô59^
au eyuem frytag ist eym zimermau albie uffem platz vor
syner herbrig eyns syner khiudc», cyn kuebliu iu cyn zuber

mit wasser, so vorcm huß gstaudeu, als sich das khind im

wasser, als in cym spiegel beschouwet, geschossen uud

darin also erstikt und ertrunken, ce man syn innen werden

mögen.
— Uffem 4. Februar 1561 hatt man den großen

altharsteyn von fchwartzem marmel von Losannen albar in
die kilchen bracht, so vcrmals des bischoffs altarsteyn
daselbst gewesen; den hatt man-geordnet znm tisch des Herrn
nachtmal ze began, und am Palmtag 3. Martii ward des

Herrn nachtmal das erstmal daruff begangen (Haller und

Müsl., S. 62).
— Uff Montag 3 0, A u gust 15 6 3 ist Hr. Wolff-

ga»g Müßliu, uuser stubeugsell zum Lönweu, eyn gar ge-

lcrter und wyth bernmbter mail, gestorben zwüschen 10 und
11 uren vormittag.

— 1 9. N o v c m b. 1 5 6 3 sind die süß und sül von
marmei uudcr dcn großen marmelstcyn, so man voit Losen

bracht nnd eyn altarsteyn gsin, hie aber in der kilchcn znm
tisch des Hrn. nachtmal ze began geordnet, uffgmacht worden
uud daruuder gsctzt.

Im Me y cu 1564 ist der hochgeleert »nd wyth
beeümpt ma» Johannes Calvinns, predicant zu Jenff,
gestorben.

Note: Wir brcchcn hier diese Auszüge aus Zehenders Tagebuch,
welche Alles enthalten, was nicht dcn Verfasser persönlich
berührt, ab, um dcn biographischen Theil desselben in einem
spätern Hefte folgen zu lassen.
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